
Jahresrückblick Schulprojekt ABQ, 
Nov. 2005 bis Dez. 2006 

 
 
 

Aktivitäten 
 
Präsenz an Tagungen 
10. Dezember 2005; 13.15 bis 17.15 Uhr S.O.S. Sexuelle Orientierung und Schule, Allresto 
(vormals Galaxy), Adrienne Rychard (Toine) vertritt ABQ 
 
8. Mai 2006: 19:00 Unternehmen Mitte, Weinbar, Gerbergasse 30, Basel Schwullesbisches 
Festival „Pink Flamingo“ Jour Fixe: Schwullesbische Selbstfindung an Basler Schulen - 
Jugendliche finden zu Ihrer Sexualität / Marianne Kauer ist für ABQ auf dem Podium 
 
NDWCH Olten veranstaltet zusammen mit der HSA Luzern am 16. September 2006 eine 
Tagung zum Thema Homosexualität, von ABQ sind Stefanie Küng, Vera Steiner, David 
Troxler und Marianne Kauer mit dabei. Marianne Kauer leitet am Nachmittag zusammen mit 
GLL einen Workshop, indem über die Arbeit der beiden Schulprojekte berichtet wird. 
 
23. November 2006, Hotel Allegro in Bern (1. März 2007in Thun). 
Impulsveranstaltung Gefühlsgewitter, organisiert von der Berner Gesundheit (BeGes) und 
Aidshilfe Bern. Eine Weiterbildung für MultiplikatorInnen (Lehrpersonen und 
JugendarbeiterInnen). Marianne leitet zusammen mit Peter Briggeler von der Aidshilfe am 
Nachmittag einen Workshop: Am andern Ufer? Homo- und Bisexualität in Schule und 
Jugendarbeit. 
 
Vernetzung / Politik 
Am 16. November 2005 wurden alle Grossratsmitglieder sowie BefürworterInnen des 
Partnerschaftsgesetzes zu einem runden Tisch (Thema „Homosexualität und Schule“) im 
Rathaus eingeladen. Marianne Kauer von ABQ, Stuwi Ryser von der Aidshilfe Bern und 
Jürg Fassbind als Vertreter der Fachstelle für Sexualpädagogik Bern (BeGes) stellten 
anhand von kurzen Inputs die Lebenslage von schwullesbischen Jugendlichen dar. 
Bernhard Pulver – damals noch Grossrat GFL, heute Erziehungsdirektor des Kantons Bern 
– moderierte den Anlass. Zusammen mit den anwesenden Politikerinnen und Politikern (ca. 
10 Leute aus den verschiedensten Parteien) wurden mögliche Strategien für eine 
Verbesserung der Situation diskutiert. 
 
Coming Out Broschüren 
Minimale Aktualisierung der Broschüre (vor allem Rechtliches, Vorbilder, Adressen und 
Links). Kostenvoranschlag 8000.- für 5000 Broschüren. Es wurden verschiedene mögliche 
Sponsoren angefragt, sich an den Kosten für den Druck zu beteiligen. Wir haben schon 
einige Zusagen erhalten (Erziehungsdirektion Kanton Bern, Aidshilfe Schweiz, Los, Pink 
Cross, Fonds Respect,  Stiftung Temperatio). Die Anfrage für Sponsoren läuft noch bis 
Ende Januar 2007. 
 
Vereinsauflösung Unverschämt unterwegs in Bern 



Der Verein der Wanderausstellung „Unverschämt unterwegs in Bern“ hat anlässlich der GV 
zur Vereinsauflösung beschlossen, ABQ den finanziellen Überschuss zukommen zu lassen. 
Es handelt sich dabei um einen Betrag in der Höhe von CHF 5479.88 Franken. 
 
Medien 
Telefoninterview (Marianne Kauer) für einen Artikel in gay.ch (Ausgabe April / Mai 2006) 
„Tabu inklusive: Lehrer verpennen das Thema Sexualität“. Der Artikel ist als PDF auf der 
ABQ Webpage einsehbar: http://www.abq.ch/res/gay.ch_2006.pdf 
 
Artikel im Strassenmagazin „Surprise“ (Nr. 120 /06; 9. bis 22. Januar 2006).  Artikel „Das 
Risiko anders zu lieben (Suizidrate homosexuelle Jugendliche). Marianne Kauer gibt 
Telefoninterview für ABQ. 
 
Wissenschaftliche Arbeiten 
Es wurden drei wissenschaftliche Arbeiten geschrieben, in welchen ABQ thematisiert ist. 
Marianne Kauer war Ansprechsperson für die Studierenden. 
 
Katja Navarra 
Abbau von Vorurteilen bei Adoleszenten am Beispiel der stigmatisierten Gruppe der 
Homosexuellen. Evaluation des Schulprojekts ABQ 
Lizentiatsarbeit, Institut für Psychologie, Universität Bern, 2006. 
Die Arbeit ist als PDF verfügbar unter: http://www.marianne-kauer.ch/abq/literatur/Lizentiatsarbeit_Navarra_2006.pdf 
 
Nicole Gfeller 
HOMOSEXUALITÄT: WEITERHIN EIN TABUISIERTES THEMA IN DER SCHULE ? 
Diplomarbeit am Institut Sekundarstufe II der Pädagogischen Hochschule Bern, 2006  
Die Arbeit ist als PDF verfügbar unter: http://www.marianne-kauer.ch/abq/literatur/Gfeller,%202006%20Diplomarbeit.pdf 
 
Nadine Lutstorf, Birgit Rosenkranz 
Thematisierung von Homo-/Bisexualität an den Berner Schulen 
Seminararbeitan der Pädagogische Hochschule Bern, Institut Sekundarstufe 1, 2006 
Die Arbeit ist als PDF verfügbar unter: http://www.marianne-kauer.ch/abq/literatur/Lutstorf_rosenkranz_06.pdf 

 
Verschiedenes 
Am 24. Mai 2006  haben Marianne Kauer und Martin Wiedmer alles ABQ-Material (Bücher, 
Medien, Plakate, etc.) vom Q-Hof ins Büro von Marianne an die Unitobler gezügelt. 
 
Die geplante Gummibootsfahrt 2006 fiel einmal mehr wegen schlechtem Wetter ins Wasser. 
Anstelle der Aarefahrt luden wir uns am 13. August 2006 in die Dampfzentrale zum Essen 
ein. 
 
Marianne Kauer und Martin Wiedmer haben die ABQ Literatur und Medien. Inventarisiert 
und eine umfassende Literaturliste erstellt. Vera Steiner hat eine Top Ten Liste gemacht, die 
an interessierte Stellen abgegeben werden kann. Im 2007 sollen Beges, Aidshilfe Bern und 
Schulwarte Bern über die Literatur, die ABQ hat, informiert werden, so dass auch die 
BenutzerInnen (Lehrpersonen, etc.) Überblick und Zugang zu aller in Bern verfügbarer 
Literatur zur Thematik haben. 
 
Stefanie Küng hat den Prospekt und die schriftlichen Unterlagen von ABQ grafisch 
überarbeitet und angepasst. 



 

 
Schulbesuche 
Im letzten Vereinsjahr (= Schuljahr) machte ABQ 5 (Schul)besuche, wovon zwei Besuche im 
ausserschulischen Rahmen stattfanden: In der SAZ-Ausbildungsgruppe in Burgdorf und im 
Mädchentreff PUNKT 12. Erfreulicherweise wurden wir im SAZ in Burgdorf bereits zum 
dritten Mal und in der Schule für Pflege Berner Oberland, welche sich neuerdings in Thun 
befindet, sogar zum vierten Mal eingeladen.  
 
2. März 06  SAZ Ausbildungsgruppe in Burgdorf Beat, Martin, Judith, Babs 
5. Apr il 06 Schule Morillon - 2 x 9. Klassen (Real & Sek)  Marianne, Andy, Vera, Markus 
12. Mai 06 Mädchentreff: PUNKT 12  Katharina, Judith 
27. Juni 06 Sozialjahr JUVESO   Marianne, David / Andy, Stefanie 
15. Nov. 06  Berufsschule für Pflege Berner Oberland   Martin, Babs 
 
 

Vorstand 
Im vergangenen Vereinsjahr haben erfreulicherweise zwei neue Frauen (Vera Steiner und 
Stefanie Küng) den Weg in den Vorstand gefunden. Im Vereinsjahr 2005/ 2006 waren mit 
dabei:  
 
- Markus Schmid (Öffentlichkeitsarbeit, Infos SchulbesucherInnen) 
- Marianne Kauer (Protokoll, allgemeine Anfragen, Dokumentation) 
- Martin Wiedmer (Buchhaltung) 
- Stefanie Küng (grafische Gestaltung)  
- Adrienne (Toine) Rychard (Schulbesuche) 
- Vera Steiner (Kontakt zu Schulwarte, Literaturliste) 
 
Beat Goldstein hält die Webpage aktuell, ist aber nicht im Vorsand 
 
 

Mitglieder 
Im Vereinsjahr 2005/ 2006 verfügte ABQ über und 16 aktive, 15 passive Mitglieder und 2 
Gönner. 
 
 

Fazit 
Insgesamt waren die Anfragen für Schulbesuche rückläufig. Zugenommen hat die Präsenz 
von ABQ an Fachtagungen, das gemeinsame Auftreten von ABQ zusammen mit GLL sowie 
den Fachstellen Aidshilfe und Berner Gesundheit (BeGes) und die explizite Thematisierung 
von ABQ in wissenschaftlichen Arbeiten an Hochschulen im Kanton Bern.  
 
In Zukunft wird das ABQ-Vereinsjahr dem Kalenderjahr angepasst. 
 
 
 

Im Januar 2007 
Für den Vorstand: Adrienne Rychard / Toine 


